
Herr Litten un ■ sein erster ~StA-V ■ r sitzen ■ er Jank ■ wski hallen 
sich ein ~aar Wahlhelfer ~ela~en. Ges~ielt wir~ ■ as lusti!e 
Theaterstückchen 

. . ' 
( JENS IE~ l~ACHENTITE~ j 

ler lr~chen ist natürlich ■ er H ■ chschul~eset z e" t wurf seines 
S1111-Gen ■ ssen lrexelius. lieser Entwu r f ist 8 ■ reak t i ■ när, 
•~ß es unserem Jens ein leich t es sein w i r ■ • sich ver ■ er 
stu ■ entischen W~hlerschaft als ü~erau~ f ■ r i schrittlich zu 
111ra ■ uzieren. W ■ hlweislich si n ■ ■ ie wirk li ch ~r•~ressiven 
Stu ■ entenvertreter zu ■ ieser V ■ rstellun~ nic h t zu~elasseno 
Sie h~tten ■ iesen K•mij~ianten schnell ~emaskiert1 Ejn v~rilal-
r~ ■ ikeler ~~rteikarrierist w~ r e z~m V ■ rschein ~ e k ■ mmen. 

~uf W~hl~lakaten, auf •~nen ■ ie N~men Litten un• J.nk•wski 
stehen , ist zu lesen, ■ i~ auf~efLihrt~n K~n~i ~~ t~n s eien ~e~en 
"lll11ße Z:.hlens111melerei unterh.allD iiie r Gre ri 2~ ll e r t r. i t telj!ilerität". 

S ■ wir~ ~er Wähl~r für ~umm verk a uft : FUr e~ ~n ~i ~ s ~ Zahl~n-
s~ielerei un ■ ~e~en •ie lrittel~~rität s ~t z en sich Litten un~ 
Jank ■ wski seit zwei Sem~stern mit Lei ~e nsch a ft ~i n . l~ ~l e ich 
ihre unh~ l t~~ren Vlrst~llun~en ~uf ~~r l e tz ten t~ l e~ i e rt e nv~r-
s~mmlun~ ~es VIS in Münc~en mi t ü~ erw ä lti ~e n ~s r me hrh ~it ~ ~@~

lehnt wur~en , h~lt e n si~ we it e rh i.n ~~ r ~ n f ~st w 

N~ch ~ewährter ■ ~n~~-m~ni e r (un ~ wi e V©n d i ese m ASt ~ a uch s ~nst 
~~w•hnt) h~t aer ASt ~ e rst e ini ®e Stun @s n v@r ~e r he uti @e n ~ is-
kussiiln 1'ine "Syn~fiS !'"l " zum Hmchschul @e set z entwurf ~1e r :a us@ etgel8e; n, 
11 11.i.mit tJi!! !tiskussi (J n vrar e in ~r inf anmi e rt e n Zuh rn r e rsch a ft 
stattfin (ljj f!n k~nn" ( ASt1'- Inf @ Nr- ., 11) "' 

In ~ieser Syn~~s~ wir d ~i e ~r i tt e l pa rit ä t ~ iod a ru~ nicht g~for-
~ert un~ ~~ s ~~litisch ~ ma n~a t in v e r dä ch t i ge r We is e a in@~-
schr~nkt~ Nach ~~ m Will ~n @e s ASt A s Gll e n z ~~@ F~chsch a ften 
un~~ l itisch sein~ 

Wir fra ~ en : w~n ve rtritt ~i ~s ~ r ASt A Li ~o rhaupt? 

Nach ei~en ~m S~l ~stv ~rst än~nis is t He rr Litt e n un ~ s ~in v~r e in 
ein Tr~nsmissi ~nsriem e n zwi s ch 0n ~a rt e i ost a ~lis hm ~nt un ~ 
Stu ■ ent~nsch~ft,, 

Wir fr<i~~n : In w~lch e Ri chtun ~ tr a nsm i t_t_i.~rt __ H~rr ___ Litt ~n? 

Unser v~rtr~t~r ist e r nicht . 

lie Kan~i~~ten ~~r H S U w~r ~~n s i ch un ~~hä n~i ~ v~n ~~rtei-
~irektiven fUr ~i~ Int ~r~ s s~ n ~~ r StL1 ~e n te nsch ~ft ~i ns ~ tz ~n 

HSU HSU HSU HSU HSU HSU HSU HSU HS U HSU HS U HSU HSU 

Hum~nistisc~e Stu ~ent ~n-Uni ~n
7 

Un i~~stf a c ~ 31 
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